
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten  Kerstin Celina,  Barbara Fuchs BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

vom 16.07.2026

- mit Drucklegung -

Bekämpfung von Menschenhandel und Zwangsprostitution sowie sexueller
Ausbeutung in Bayern - Hilfe und Beratungsangebote für Frauen in der
Prostitution

Viele Frauen in der Prostitution arbeiten unter irgendeiner Art von Zwang bzw. befinden sich in
einer finanziellen oder sonstigen Notlage. Menschenhandel und organisierte Kriminalität sind im
Bereich der Prostitution an der Tagesordnung. Um die Menschen, die sich prostituieren müssen,
zu schützen, ist es wichtig, bei staatlich finanzierten Beratungsangeboten Ausstiegsangebote in
den Vordergrund zu stellen.

Mit Bezugnahme auf die Antwort auf unsere Schriftliche Anfrage („Hilfe und Beratungsangebote
für Frauen in der Prostitution“, Drs. 19/10370 vom 07.04.2026) fragen wir die Staatsregierung:
 

1.1  Wie begründet die Staatsregierung den Anstieg der Fördermittel für die Fachberatungsstelle
„Kassandra e. V.“ in den Jahren 2015 bis 2025?

1.2  Erhält „Kassandra e.V.“ auch eine strukturelle Förderung?

1.3  Falls ja, in welcher Höhe (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

 

2.1  Wie viel Förderung ist 2026/27 für die Fachberatungsstelle „Kassandra e. V.“ im
Staatshaushalt eingeplant (bitte nach den einzelnen namentlich genannten Projekten
aufschlüsseln)?

2.2  Welche konkreten Projekte von „Kassandra e. V.“ wurden bislang gefördert (bitte
unter Angabe der jeweiligen Höhe der Förderung, der Laufzeit/Jahre und mit detaillierter
Projektbeschreibung)?

2.3  Welche Ergebnisse hat die Evaluation des Projekts STARK der Fachberatungsstelle
Kassandra e.V. ergeben?
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3.1 Gab es in den vergangenen zehn Jahren auch Fördermittel für die Organisationen bzw.
Fachberatungsstellen, die Menschen in der Prostitution beraten und unterstützen, die auf
Initiativen der Regierungsfraktionen (Stichwort „Fraktionsreserve) zurückgegangen sind?

3.2 Welche konkreten Projekte bzw. Maßnahmen wurden auf diesem Weg gefördert?

3.3 Wie wurde diese Förderung begründet?

 

4.1 Unter welchen Voraussetzungen haben ausstiegswillige bzw. schutzbedürftige Prostituierte
Zugang zu Schutzwohnungen bzw. Ausstiegswohnungen?  

4.2 Inwieweit werden diese mit staatlichen Mitteln direkt bzw. indirekt gefördert?

4.3. Welche Verbesserungen plant die Bayerische Staatsregierung, um dieser besonders
vulnerablen Gruppe ebenso wie Opfern häuslicher Gewalt ausreichende Schutzangebote
bereitzustellen?

 

5.1 Ist der Bedarf an Schutzwohnungen für weibliche Opfer von Menschenhandel zum Zweck der
sexuellen Ausbeutung in Bayern gedeckt?

5.2 Wie sind die Wohnungen unter Berücksichtigung des besonderen Bedarfs von Opfern von
Menschenhandel personell ausgestattet (24/7 Tage-Betreuung)?

5.3. Wie schätzt die Staatsregierung die Situation nicht weiblicher Opfer von Menschenhandel
zum Zweck der sexuellen Ausbeutung in Bezug auf die Möglichkeit ein, einen Platz in einer
Schutzwohnung zu bekommen?

 

6.1 Welche konkreten Verbesserungsvorschläge zur Prävention und Bekämpfung von
Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung hat die Staatsregierung auf
Bundesebene im Hinblick auf den Gesetzentwurf zur Stärkung der strafrechtlichen Verfolgung
des Menschenhandels und der sexuellen Ausbeutung initiiert, um Schutzlücken zu schließen und
das Ermittlungsinstrumentarium zu erweitern?

6.2.  Welche konkreten Verbesserungsvorschläge zur Prävention und Bekämpfung von
Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung hat die Staatsregierung auf
Bundesebene im Hinblick auf die Umsetzung der Richtlinie (EU) 2024/1712 initiiert, um
Schutzlücken zu schließen und das Ermittlungsinstrumentarium zu erweitern?

6.3. Welche Erfolge konnte die Bayerische Staatsregierung dabei erzielen?

 

7.1 Gibt es ein Nachfolgeprojekt zu dem im Jahr 2024 geförderten Projekt AUFWIND?

7.2 Gibt es weitere Projekte, die – ähnlich wie AUFWIND - aufsuchende Arbeit in größeren
südbayerischen Kommunen übernehmen?

7.3 Steht die von AUFWIND bereitgestellte Schutzwohnung immer noch für ausstiegswillige
Prostituierte zur Verfügung?
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8.1 Welche konkreten Projekte wurden über das bayerische Programm zum Europäischen
Sozialfonds Plus (ESF+) gefördert?

8.2 Wie schätzt die Bayerische Staatsregierung den Erfolg dieser Projekte ein?

8.3. Welche Veränderungen bei den zugrundeliegenden Rahmenbedingungen würde die
Bayerische Staatsregierung vorschlagen, um bei einem ähnlichen, zukünftigen Projekt bessere
Ergebnisse erzielen zu können?
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